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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SpVgg 1927 Trunstadt : TTC 1972 Lettenreuth 
Samstag, 05.11.2022, 16:00 Uhr

Remis zwischen der SpVgg 1927 Trunstadt und dem TTC 
1972 Lettenreuth

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) entführten die Gäste des TTC 1972 Lettenreuth in ihrem 4. Saisonspiel
beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel bei der SpVgg 1927 Trunstadt. Der Gastgeber profitierte dabei
von einem starken mittleren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Spiel des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Bojer / Gack. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der SpVgg 1927 Trunstadt um die
Nummer 1 Roland Kleiber nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kleiber / Rattel gelang es, Sandberg / Klerner im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Ein hartes Stück Arbeit hatten Rattel / Burger gegen Bojer / Gack zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-
Sieg feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Zemsch / Heil bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lutter / Gahn. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Roland Kleiber gegen Christopher Sandberg zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg eingetütet war. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kleiber endete. Einen Sieg fuhr Wolfgang Rattel
bei seinem 3:1 gegen Manuel Bojer ein. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht kurzen Prozess machte Max Rattel beim 15:13, 11:3, 11:
3 mit Markus Klerner und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch
David Burger beim 8:11, 12:10, 11:9, 9:11, 11:9 gegen Christian Lutter zu verrichten. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Burger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
an die Tische. Jürgen Zemsch bekam anschließend seinen Gegner Georg Gahn dagegen beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Heil,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Gack verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der SpVgg 1927 Trunstadt und des TTC
1972 Lettenreuth in die Box. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Roland
Kleiber die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als großer Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Manuel Bojer abgab und eine Niederlage kassierte. Einen extrem
spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 34 Punkte beinhaltete. Die
siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Wolfgang Rattel bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Christopher Sandberg ab dem ersten Ballwechsel. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Max
Rattel und Christian Lutter, die Max Rattel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Zwischenzeitlich musste David Burger zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Markus Klerner aber dennoch sicher mit 11:9, 10:12, 11:8, 11:9 ein.
Jürgen Zemsch verlor im Anschluss seine Partie hingegen gegen Markus Gack unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Heil über die 1:3-
Niederlage gegen Georg Gahn hinweggetröstet werden musste. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte
dann die Spannung den Siedepunkt. Beim folgenden 9:11, 9:11, 5:11 gegen Bojer / Gack fanden
Kleiber / Rattel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war
final wirklich nichts zu holen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der SpVgg 1927 Trunstadt geht es nun im nächsten Spiel am
12.11.2022 gegen den TSV Untersiemau II, während der TTC 1972 Lettenreuth am 11.11.2022
gegen den TSV Scherneck antritt.

 Statistik:
 SpVgg 1927 Trunstadt

Doppel: Kleiber / Rattel 1:1, Rattel / Burger 1:0, Zemsch / Heil 0:1 
Einzel: R. Kleiber 1:1, W. Rattel 1:1, M. Rattel 2:0, D. Burger 2:0, J. Zemsch 0:2, M. Heil 0:2 

 TTC 1972 Lettenreuth
Doppel: Bojer / Gack 1:1, Sandberg / Klerner 0:1, Lutter / Gahn 1:0 
Einzel: M. Bojer 1:1, C. Sandberg 1:1, C. Lutter 0:2, M. Klerner 0:2, M. Gack 2:0, G. Gahn 2:0


